
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

www.stadtschuetzen-langenthal.ch 

Ausgabe Nr. 1, Mai 2016 

http://www.stadtschuetzen-langenthal.ch/


 

 



                                                                                       1 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Berücksichtigen Sie bitte 

bei Ihrem nächsten Einkauf 
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Der Langenthaler Stadtschütze 
Organ der Stadtschützen Langenthal 
94. Jahrgang                                                                                                                              Nr. 1 Mai 2016 
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Redaktion: Cornelia Bärtschi, Adlerweg 11, 4900 Langenthal  Tel. 062 923 13 42 
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Redaktionsschluss Schütz Nr. 2 / 2016: Ende August 2016

 
 

Feldschiessen 2016 
 
Schiessanlage Weier Langenthal                                 300 m                             50/25 m Pistole  

 
Vorschiessen  Mittwoch   18. Mai         18.00 – 20.00 Uhr            18.00 – 20.00 Uhr    
Training       Mittwoch   25. Mai         18.00 – 20.00 Uhr             18.00 – 20.00 Uhr    

 
Feldschiessen  Freitag         27. Mai         18.00 – 20.00 Uhr            17.30 – 20.00 Uhr 
   Samstag   28. Mai         17.00 – 19.00 Uhr            16.00 – 20.00 Uhr  
   Sonntag   29. Mai         10.00 – 12.00 Uhr            10.00 – 12.00 Uhr 

 
Absenden im Weier  Sonntag   29. Mai          ab 15.00 Uhr  

 
 
Letzte Standblattausgabe 30 Minuten vor Schiessende! 
 
 

 
 

Mitmachen kommt vor dem Rang!  
 
Grosser Parkplatz! 
 
Leistungsfähige Festwirtschaft! 
 
Kranzauszeichnung und Schützenkönigsausstich gemäss 
Anschlag! 
 
 

 
 

…. und du? 
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Geburtsstunde der Stadtschützen Langenthal 
 

Nach einjähriger zielführender Vorarbeit war es 
soweit! Die Gründungsversammlung, an wel-
cher aus der Arbeiterschützengesellschaft Lang-
enthal und der Schützengesellschaft Langenthal, 
die Stadtschützen Langenthal entstanden, wur-
de am Freitagabend den 22. Januar feierlich 
begangen. Die eintreffenden rund 50 Gäste und 
80 Mitglieder der bisherigen Gesellschaften, 
wurden im AVESCO-Personalrestaurant „Vis-a-
Vis“ in Langenthal, mit einem Apéro begrüsst. 
Denselben sowie die vielen angeregten Ge-
spräche begleitete das Schwyzerörgeli-Trio 
Aeschbacher-Greub-Geiser aus Bützberg. Als 
Festredner zur anschliessenden Jubiläumsfeier 
„275 Jahre Schützengesellschaft Langenthal“ 
hatten die beiden Langenthaler, Regierungs-
präsident Hans-Jürg Käser, Polizei- und Militär-
direktor sowie Simon Kuert, Pfarrer und Stadt-
chronist, spontan zugesagt. Das Programm war 
einladend, vielversprechend und feierlich. 

fröhliche Gästeschar beim Apéro 

 

von weither angereist: Schützenfreunde aus 
Gomaringen bei Tübingen D 
 

Pünktlich und mit ihrem weiblichen Charme 
begrüsste die aktive Schützin und Moderatorin 
Marianne Neuenschwander-Jost, Rumendingen 
die Geladenen im festlich gedeckten hinteren 
Teil des Restaurants. Die statutarisch wichtige 
und notwendige Versammlung wurde durch 
den Tagespräsidenten Martin Hug, Ehrenpräsi-
dent Berner Schiesssportverband, Wynigen 
durchgeführt. Er begleitete bereits im Vorfeld 
als Mentor die Fusionsverhandlungen. Gekonnt 
und zügig führte er die Anwesenden durch die 
Traktandenliste und Verhandlungen. Nach der 
Genehmigung der neuen Statuten, wählte man 
den Vorstand, den Präsidenten und die Rech-
nungsrevisoren. Im Kassier amtlichen Teil wur-
den die Jahresbeiträge, die Fusionsbilanz sowie 
das Jahresbudget - inklusive neue Fahne, verab-
schiedet. Das reichbefrachtete Tätigkeitspro-
gramm für das laufende Jahr fand ebenfalls 
breite Zustimmung. 
 

 
Hans Füglistaller, erster Präsident der 
Stadtschützen Langenthal 
 

Nach der Behandlung des finanziellen Teils, 
stellte man das neue Logo der Stadtschützen 
Langenthal vor und überraschte die Anwe-
senden mit dem Auftritt des sichtlich stolzen 
Arnold Schneeberger, Fähnrich, mit der auf 
diesen besonderen Tag hin extra neu gestickten 
wunderschönen Fahne in Berner Damast und 
mit den Stadtfarben. Sie wurde in einer alt-
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eingesessenen Langenthaler Spezialfirma mit 
viel Sachverstand und Feingefühl in 72 Arbeits-
stunden hergestellt. Das neue Schmuckstück 
wird in Zukunft die Gesellschafterinnen und 
Gesellschafter bei Freud und Leid auf ihren 
Wegen begleiten. 
 

Noldi in seinem Element! 
 

Als Überleitung in die Jubiläumsfeier und als 
zweiten Höhepunkt des Abends durfte 
Marianne Neuenschwander den Festredner 
Regierungspräsident Hans-Jürg Käser ansagen 
und ihm das Wort erteilen. Er verdankte die 
Einladung ganz herzlich und fügte an: „Ich bin 
sehr gerne zu euch Langenthaler Schützen 
gekommen“. In seinen Ausführungen äusserte 
er sich zum Tagungsort; zur vollzogenen Fusion 
der beiden Vereine; Schiessen, Wehrhaftigkeit 
und Registrierung der Waffen; Waffentragende 
mit krimineller Energie sind nicht erfasst; 
Biathlon wird nicht verboten; künftige 
Aufgaben: Umbau der Armee, Wehrpflicht; 
sinnvolle Konzentration der Schiessvereine; 
Sanierung der Kugelfänge; Wachsamkeit wegen 
Lärm; gesellschaftlicher Wandel, Milizprinzip; 
Tellensöhne an Weltspitze – Spitze braucht 
Breite! Abschliessend gratulierte er zur 
gelungenen Fusion, wünschte dem jungen 
Verein eine erfolgreiche Zukunft, verbunden mit 
vielen guten Resultaten und einer tollen 
Kameradschaft. Seine Worte wurden mit einem 
kräftigen Applaus und einem kleinen Präsent 
verdankt. 

 
Hans-Jürg Käser, Regierungspräsident – 

wie immer fadegrad, klar und positiv 
 
Als willkommener Unterbruch folgte dann ein 
vom Team der im Hause verantwortlichen 
Schweizerischen Volksküche fein zubereitetes 
mehrgängiges Nachtessen. In Selbstbedienung 
bewegten sich alle am gutaussehenden und 
einladenden Buffet vorbei und suchten sich 
dabei ihr Nachtessen aus. Wieder am Tisch 
angekommen erhob man das Glas, schaute sich 
an und tauschte dabei gute Wünsche für die 
Zukunft aus. 
 

vorzügliche Betreuung und Bewirtung – bravo!
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Zum nächsten Höhepunkt übergab die 
Moderatorin dem zweiten Festredner 
Stadtchronist Simon Kurt das Wort. Er sprach 
zur Entwicklung des Schiesswesens in 
Langenthal und untermalte seine Worte mit gut 
ausgewählten Bildern: Das Fähnlein der sieben 
Aufrechten (Marsch nach Aarau an das Eid-
genössische Freischiessen 1849); 1. Bernisches 
Kantonalschützenfest 1858 in Langenthal; 
Centralschweizerisches Schützenfest 1899 in 
Langenthal (ankommende Gesellschaften wur-
den am Bahnhof mit Salutschüssen empfangen); 
Grütlibewegung 1850 in Langenthal; Kultur-
zentrum der Arbeiterunion 1907 im Volkshaus 
(ab 1874 auch mit den Arbeiterschützen);  
37. Berner Kantonalschützenfest 1991 in Lang-
enthal (u.a. grosse Festschrift zum 250-jährigen 
Jubiläum der Schützengesellschaft Langenthal); 
Internationale in den eigenen Reihen; 
regelmässige Teilnahme am Historischen 
Murtenschiessen (2011 Walter Moser zum 50. 
Mal);  Jubiläumsausgabe „Der Langenthaler 
Schütze“ 1741-2016; Kulturveränderung zur ge-
meinsamen Zielsetzung – sportliches Schiessen 
(das gemeinsame Hobby verbindet). Ab-
schliessend kehrte er zu Gottfried Keller zurück 
und erwähnte die Aufschrift des Fähnleins: 
„Freundschaft in der Freiheit“. Damit wünschte 
er der Gesellschaft und allen Anwesenden nur 
das Beste. Auch ihm war ein grosser Applaus 
sicher und Marianne Neuenschwander übergab 
ein Präsent. 
 

Simon Kuert, Stadtchronist – eindrückliche, 
zeitgerechte und spannende Geschichts-
aufarbeitung 

Das von den anwesenden Jungschützinnen, 
Jungschützen und Junioren servierte Dessert in 
Form von Glace, kühlte und schmierte die etwas 
trockenen Hälse und schmeckte vorzüglich. 
Einzelne Vertreter von Gastsektionen und 
Verbänden hatten dazwischen Gelegenheit ihre 
Grussbotschaften zum Ereignis vorzutragen und 
ihre mitgebrachten Geschenke zu übergeben. 
 
Der neu gewählte Präsident der Stadtschützen 
Langenthal, Hans Füglistaller, richtete nun sein 
Schlusswort an die Anwesenden. Er blicke auf 
einen wunderschönen Abend zurück, dankte 
allen welche zu deren Verwirklichung etwas 
beigetragen bzw. letztlich daran teilgenommen 
hätten. Einen speziellen Dank richtete er an die 
Referenten, das Schwyzerörgeli-Trio Aesch-
bacher-Greub-Geiser sowie an die Gastgeber. 
Das Fusionsteam mit der Rat gebenden Person 
Martin Hug rief er einzeln zu sich und übergab 
ihnen freudenstrahlend ein Präsent. Er erwähnt 
auch den neu gewählten Vorstand, die gute 
personelle Situation und Projekte der nächsten 
Zeit. Im Weiteren dankte er den Behörden für 
ihre weitsichtige Planung, die gute Zusammen-
arbeit und zielgerichtete Unter-stützung. An 
den Schlittschuhklub 1946 Langenthal ange-
lehnt kreiert Hans Füglistaller spontan, be-
geistert und mit Freude als Abschluss den 
Slogan „Stadtschützen Langenthal – üsi Stadt, 
üsi Mannschaft seit 1741“ - chömmid guet hei! 
 

abspannen und Schlummerbecher nach der 
Feier 
                                                 Hans-Jörg Lüscher
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SGL – Jassmeisterschaft 2016

Letzter Akt der SGL vor der Gründungs-
versammlung Stadtschützen Langenthal. Der 
1983 von John Seiler bzw. der Bären AG 
gestiftete Wanderpreis ist endgültig überge-
gangen. Aber jetzt der Reihe nach. 
Am 15. Januar trafen sich im Woghüsli in der 
Braui zu Langenthal 12 SGL-Jasser zum Spiel um 
den begehrten Wanderpokal. Leider mussten 
einige aus verschiedenen Gründen absagen. Ich 
hoffe, dass sie nächstes Jahr wieder dabei sind. 
Immerhin waren die 12 anwesenden gewillt, 
den 1. Rang zu erreichen. Konzentriert ging es in 
der 1. Runde gleich zur Sache. So erreichte 
Margrit Ruef mit Hanspiri mit 1137 gleich das 
„Abendhöchstresultat“. In der 2. Runde gelang 
wiederum Margrit Ruef mit Walter Sägesser das 
beste Resultat der Runde, nämlich 1125 Punkte. 

War das bereits die Vorentscheidung? In der 3. 
Runde jassten Walter Schiesser und Hanspiri 
miteinander. Beide waren Anwärter, den 
Wanderpreis endgültig zu gewinnen, hatten 
doch beide den Pokal schon dreimal gewonnen. 
Mit 1104 Punkten, dem Höchstresultat dieser 
Runde, zogen sie sich gut aus der Affäre. Die 
beiden lagen punktemässig nahe beieinander, 
die letzte Runde musste also entscheiden. Oder 
war da noch jemand in Lauerstellung? In der 4. 
Runde erreichte niemand mehr über 1100 
Punkte. Die Konzentration hatte, warum auch 
immer, etwas nachgelassen. Hansruedi Wyss 
und Hanspiri erreichten gemeinsam 1070 
Punkte. Die Rangliste mit den entsprechenden 
Resultaten:

Rang Name 1. Passe 2. Passe 3. Passe 4. Passe Total 

1. Riser Hans Peter 1137 907 1104 1070 4218 

2. Schiesser Walter 1049 977 1104 1041 4171 

3. Wyss Hans Ruedi 835 1058 1025 1070 3988 

4. Ruef Margrit 1137 1125 780 945 3987 

5. Sägesser Walter 1002 1125 911 939 3977 

6. Lanz Willi 1049 826 859 1041 3775 

7. Lanz Ruth 747 977 973 945 3642 

8. Tonacini Ines 882 1058 859 814 3613 

9. Müller Walter 882 759 1025 939 3605 

10. Sommer Ruth 1002 826 780 843 3451 

11. Salzmann Hansruedi 747 907 973 814 3441 

12. Meyer Markus 835 759 911 843 3348 

Somit geht der Wanderpreis endgültig an Hans Peter Riser über. Herzlichen Dank allen Jasserinnen 
und Jasser für das Mitspielen und den geselligen Abend im Woghüsli. Die erste Jassmeisterschaft 
der Stadtschützen  Langenthal findet am 15. Januar 2017 wieder im Woghüsli statt. Ich hoffe auf 
eine grosse Beteiligung Wer ist der nächste Spender für einen Wanderpreis? 
Hanspi 
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Frühform am Erinnerungsschiessen Burgdorf in Kirchberg 5. März 2016 
 

Neuer Verein, neuer Zeitabschnitt, neuer 
Vorstand, neue Abläufe – am Samstag, 5. März 
nahmen drei Gruppen - 2 Schützinnen, 17 Schüt-
zen davon eine Jungschützin und ein Jung-
schütze in Kirchberg am 114. Erinnerungs-
schiessen Burgdorf teil. Bei kaltem Winterwetter 
mit zeitweiligem Schneefall aber stabilem 
grauem Ausdruck, kämpften alle Langenthaler 
unter neuer Fahne erfolgreich. Walter Moser 35, 
erreichte bei seiner 55. Teilnahme gute 58 
Punkte! 
Den sportlichen Wettkampf mit Armeewaffen 
und traditionellem Hintergrund, besuchten 
mehr Teilnehmerinnen und Teilnehmer als 
letztes Jahr. Die organisierenden Stadtschützen 
Burgdorf gaben wiederum alles um einen 
geordneten und unfallfreien Schiessbetrieb 
sicherzustellen. Dabei kamen die nigelnagel-
neuen SIUS-Trefferzeigeanlagen erstmals zum 
Einsatz und haben sich bewährt. In den letzten 
beiden Ablösungen traten wir Langenthaler-
Stadtschützen zum Schiessen an und profitierten 
von den gleichmässigen Verhältnissen. So fielen 
unsere Resultate ohne Negativerlebnis mehr-
heitlich gut aus und liessen eine Gruppe in der 
Ranglistenspitze erscheinen – super! 

Zur anschliessenden Schützengemeinde bzw. 
dem Absenden und Abgabe des Zofinger-
bechers, traf man sich erstmals kurz vor 17 Uhr 
in der Schützenstube der Schiessanlage „Viel-
bringen“ in Kirchberg. Damit hat man dem 
Zeitgeist Rechnung getragen und den 
diesbezüglichen Beschlüssen der Delegiertenver-
sammlung des Erinnerungsschiessen-Verbandes 
vom 30.10.2015 in Bern nachgelebt. Der neue 
Präsident der Stadtschützen Burgdorf Martin 
Kolb durfte erfreulicherweise viele Schützinnen 
und Schützen dazu begrüssen.  
Kurt Münger, Schiessleiter, nahm die Rangver-
kündigung mit der Abgabe der Spezialpreise an 
die Gewinner vor. Den Gruppenwettkampf 
gewann die Gruppe „Kirchbühl„ der Feld-
schützen Affoltern i.E. mit 286 (2015 – 287) 
Punkten. Als Einzelsieger konnte Armand 
Stauber, SG Langnau-Bärau, mit 59 (60) Punkten 
ausgerufen werden. Im Juniorenwettkampf 
gewann Anja Senti, FS Mörigen, mit 58 (55) 
Punkten. Sie erhielt das von der UBS AG 
Burgdorf gespendete Goldvreneli. Ein gut ge-
lungener, unfallfreier Anlass! 

 

Aus der Rangliste – 

Gruppenresultate: 
1. „Kirchbühl“ Feldschützen Affoltern i.E. 285 Punkte
  
2. „Fadegrad“ Schützengesellschaft Langnau-Bärau 282 
3.  „Kornhaus“ Stadtschützen Burgdorf 281/59 
4. „Hinterberg“ Stadtschützen Langenthal 281/58 
  Wyss, Moser, Geiser, Kunth, Schneeberger W.  
14.  „Langete“ Stadtschützen Langenthal 273 
  Lüscher, Müller, Reinhard, Füglistaller, Lanz K. 
36.  „Aufsteiger“ Stadtschützen Langenthal 257 
  Korotya, Steimer, Barbagallo F., Gasser P., 
  Barbagallo S., Duppenthaler 
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Einzelresultate: 
 
Junioren / Jungschützen: 
1.           Senti Anja                        Feldschützen Mörigen 58 Punkte 
2.  Bullegati Nino Feldschützen Mörigen 56 
3. Reinhard Kevin Feldschützen Affoltern iE. 55/99 
5. Korotya Alina Stadtschützen Langenthal 55/94 
8. Barbagallo Fabio Stadtschützen Langenthal 53 
 

Aktive / Veteranen: 
1. Stauber Armand Feldschützen Langnau-Bärau 59/99/Jg.1956 
2.  Hofmann Thomas Feldschützen Mörigen 59/99/Jg.1981 
3. Pfander Otto Infanterieschützengesellschaft Wynau 59/93/Jg.1940 
4.  Fischer Edi Schützengesellschaft Koppigen 59/93/Jg.1947 
 
9. Lüscher Hans-Jörg Stadtschützen Langenthal 58/99 
16. Wyss Otto Stadtschützen Langenthal 58/96 
17.  Moser Walter Stadtschützen Langenthal 58/95 
59.  Müller Walter Stadtschützen Langenthal 56/93 
69. Geiser Alfred Stadtschützen Langenthal 56/90 
72.  Kunth Hans Stadtschützen Langenthal 56/87 
99. Korotya Alina Stadtschützen Langenthal 55/94 
109. Reinhard Heinz Stadtschützen Langenthal 55/89 
140. Steimer Philip Stadtschützen Langenthal 53/90 
144.      Barbagallo Fabio Stadtschützen Langenthal 53/89 
158.      Füglistaller Hans Stadtschützen Langenthal 52/96 
168.      Lanz Karl Stadtschützen Langenthal 52/90 
 

Teilnehmerstatistik: 
Total Teilnehmende 251 (234) 
GruppenschützenInnen 223 (207) 
Kranzquote 60.56% (56.84)  
 
Lüscher Hans-Jörg
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Neuer Verein, neuer Zeitabschnitt, neuer Vorstand, neue Abläufe 
– vo däm här – 
 

Instruktion für die für den Schiessbetrieb verantwortlichen Schützenmeister 
 

Nun gilt es ernst! Kurz vor Saisonbeginn haben 
die für das Kerngeschäft Schiessen Verant-
wortlichen ihre Schützenmeister zu einer In-
struktion über die erforderlichen Tätigkeiten für 
einen geordneten und unfallfreien Ablauf ein-
geladen. Am Samstag, 20. Februar bereits um 
neun Uhr, fanden sich zwölf Verantwortungs-
träger in der Schützenstube der Schiessanlage 
Weier dazu ein. Neben allgemeinen Informa-
tionen wurden die Aufgaben eines Schützen-
meisters, die Eingangskontrolle mit Waffen-
kontrolle im Speziellen sowie die Anlagenbe-
dienung besprochen, abgeglichen und fest-
gelegt. 
 

 
Martin Minder, 1. Schützenmeister Gewehr hat 
das Wort (oben am Tisch) 
 
Erstmals in der Vereinsgeschichte fand nun 
neben den vom VBS organisierten und im 
Dienstbüchlein/ Militärischen Leistungsausweis 
eingetragenen offiziellen Schützenmeister-
kursen bzw. später absolvierten Wiederholungs-
kursen (alle sechs Jahre) ein anlagenbezogener 
Instruktionshalbtag von Vereinsverantwortli- 
 

chen durchgeführt statt. Dieser war interessant, 
wurde sehr geschätzt und die Stimmung war 
trotz kalter Witterung sehr gut. Nun kann es 
losgehen, wir sind bereit! 

 
Gerhard Trösch, Technischer Leiter Gewehr 
300 m mit praktischen Beispielen 
 
Spezielles: 
- Schiessanlage = Sportstätte – Rauchen ist         
untersagt. 
- Neuer Eingangsbereich im 300 m Stand – zur        
Deponierung der Waffenkoffer/Waffentaschen. 
- Bei jedem Training sind zwei Scheiben für die 
Absolvierung des Obligatorischen Bundes- 
programmes reserviert (kein spezieller Termin 
mehr für die Funktionäre). 
- An den Obligatorischen Übungen 1 Leiter; 1 
SM Eingangskontrolle; pro 2 Scheiben 1 SM. 
- Pflichtschützen unterscheiben ihre 
Rückfassung/ Abgabe der Munition auf dem 
Standblatt. 
- Waffen in der Schützenstube (auch im Koffer) 
sind verboten. 
 
Hans-Jörg Lüscher  

 



16                                                                                                                                                               

 

 
 

in der Schiessanlage Weier, Langenthal 
Mittwoch, 22. Juni 2016 

 

Schiesszeiten 18.00 – 20.00 Uhr 
 
Teilnehmer Stadtschützen Langenthal 

FSG Pfaffnau  WV Pfaffnau 
Inf. Roggwil           SG St. Urban 

 
Programm Scheibe A10 300 m 

- Probeschüsse unbegrenzt 
- 6 Einzelfeuer / 4 Seriefeuer 

 
Doppel Fr. 10.00  für Jungschützen / Jugendliche 

Fr. 15.00  für alle übrigen Teilnehmer 
inkl. Munition (10 Patronen) sowie Wurst + Brot 

 
Stellung/Rangierung analog Schützenfest 
 
Preise Preisberechtigt sind folgende Ränge: 

1. / 2. / 3. / 11. / 22. / 33. usw., Letztklassierter 
 
Absenden nach Schiessende in der Schützenstube 
 
Wir freuen uns, wenn wiederum möglichst viele Schützinnen und Schützen teilnehmen und wir ein 
paar gemütliche Stunden miteinander verbringen können. 
 
   Kameradschaftliche Grüsse 

  Die Präsidenten

        



                                                                                                  17 

 

Familienwanderung mit Brunch 
 
 
 

 

 
 
Wann: Sonntag, 14. August 2016 
 
Treffpunkt: 09.00 Uhr Parkplatz Schützenhaus Weier, Langenthal 
 
Programm:  leichte Wanderung oder mit dem Velo zu einem gemütli-

chen Brunch. Wer nur am Brunch teilnehmen möchte, 
kann in Absprache mit Cony Bärtschi direkt fahren. 

 Näheres folgt. 
 
 
Anmeldung schriftlich oder telefonisch bis spätestens am 7. August 2016 an: 
Cony Bärtschi, Adlerweg 11, 4900 Langenthal / 062 923 13 42 / cb.baertschi@bluewin.ch 
 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
 
Name/Vorname: ........................................................................................................................... 
 
 
Adresse: .............................................................................................. Tel: ................................... 
 
 
Anzahl Erwachsene: ....................................................................................................................... 
 
☼ Wanderer                                              ☼ Velofahrer                                         ☼ Nicht-Wanderer 
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Rahmenprogramm 2016 

 

 

Gnagiessen 24. März, 18 Uhr, 

Rest. Frohburg, Bleienbach 

  

Feldschiessen 27. – 29. Mai 

 

  

 

Sommermeisterschaft 6. Juli 

  

Familienwanderung 14. August 

 
  

 

Nachtschiessen 18. November 

  

 

Jassmeisterschaft 13. Januar 2017 
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25. Pistolen Schloss-Schiessen 2016 
 

5 Schützen sind in Hindelbank bei idealen 
Bedingungen auf 50 m bzw. 25 m angetreten.  
Die Kranzresultate 50m: W. Schiesser 90 Punkte, 
H.P. Riser 89. Wegen eines fehlenden Schützen 
wurde die Gruppe nicht rangiert. 

25 m: Iwan Bösiger 98 Punkte, im 18. Rang von 
284 Schützen, bravo! Thomas Kaufmann 97, im 
40. Rang. W. Schiesser 95. 
Als Jubiläumsgeschenk haben alle einen feinen  
Haselnusslebkuchen erhalten. Nochmals herz-
lichen Dank.                                         hanspiri

Oberaargauischer Pistolen-Gruppen-Cup 50 m 2016 

Voller Erwartungen nahmen wir, nach einigen 
Jahren Absenz, wieder einmal am Cup 50 m teil. 
Nur noch 11 Gruppen zu 4 Schützen fanden sich 
in Wangen an der Aare zum friedlichen 
Wettkampf ein. Geschossen wird auf die Scheibe 
P10, 2 Probeschüsse, 5 Einzelschüsse und 5 
Schüsse Serie. Jeder Mannschaft stehen dafür 
60 Minuten zur Verfügung. Den Stadtschützen 
Langenthal mit Thomas Kaufmann, Patrick Roos, 
Gion-Peder Schaniel und dem Schreibenden 
wurde Aarwangen 1 zugelost. Eine lösbare 
Aufgabe haben wir gemeint. Aber weit gefehlt. 
Die Aarwangener, welche schwach gestartet 
waren, steigerten sich gewaltig und bodigten 
uns mit 357 Punkten  
 

gegen 327. So mussten wir uns frühzeitig 
verabschieden. Beim Bier in der Schwendi haben 
wir uns geschworen, dass wir es nächstes Jahr 
besser machen. 
Verdient gewonnen hat schlussendlich Burgdorf, 
das im Final 365 Punkte erzielte, vor Aarwangen 
1 und Kirchberg-Lyssach. Das Tageshöchst-
resultat erreichte Roland Schafroth mit 97 
Punkten. 2 x 94 Punkte erreichte Adrian 
Reinmann, bravo. In der 1. Runde betrug die 
Kranzquote lediglich 31.8%. 
Auf die Einzelresultate der Langenthaler wird 
hier höflich verzichtet. Aber: Köpfe nicht hängen 
lassen, wir haben einfach einen schlechten Tag 
erwischt. hanspiri

1. Interne Pistolenkonkurrenz 2016

Ein happiges Programm erwartete die 12 Teil-
nehmer am Pistolenwettkampf 1/16. 
Geschossen wurde die Qualifikationsrunde 
SGM-P25 und SGM-P50. Das Programm bestand 
auf 25 m aus 15 Schüssen Präzision und 15 
Schüssen Duell. Als Dessert folgten noch 10 
Schüsse EF auf die Scheibe P10 – 50 m. 
Zusammen mit den Probeschüssen hatte am 
Schluss  jeder 55 Patronen verschossen. 
 

Fast wie gewohnt erreichte Patrick Roos mit 358 
Punkten das höchste Resultat 25 m: 273, 50 m: 
85. Punktgleich im 2. Rang Gion-Peder Schaniel 
265/93, 3. Hanspiri 346, 260/86., 4. Iwan 
Bösiger 345, 254/91, 5. Ernst Stettler 318, 

242/76, 6. Walter Sägesser 317, 231/86, 7. Alina 
Korotya 311, 230/81, 
8. Viktor Korotya 310, 229/81, 9. Jürg Ruef 298, 
219/79, 10. Gerhard Kuert 293, 223/70, 11. Kimi 
Muja 291, 225/66. 
 

Einige Schützen werden die SGM noch 
nachholen bzw. fertig schiessen. Hoffen wir, 
dass wir mit je einer Gruppe auf beide 
Distanzen die 1. Hauptrunde erreichen. Ich bin 
zuversichtlich. Die Berichterstattung erfolgt 
dann im August. Gaben (Wein oder Schokolade) 
wurden nach einem speziellen Schlüssel 
abgegeben. Besten Dank allen die mitgemacht 
und mitgeholfen haben.               hanspiri
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Stammtisch der Stadtschützen Langenthal 

 
jeden Donnerstag ab 19.00 Uhr, Rest. Rebstock, Langenthal 

 

 
 

Mir hei e schützestamm wo me cha brichte, verzöue, plagiere u lache! Wär zyt het söu doch eifach 
verbi cho. Mir würde üs fröie! 
 
 
Stadtschützen Langenthal 
Hans Füglistaller, Präsident 
 



 

 

 

 

 
 

Hier könnte Ihr Inserat stehen! 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

P.P.     A 

4900 Langenthal 1 


